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Windräder im Wald

• Auf Grund gesetzl. Auflagen nur ein 

geringer Teil der Landesfläche verfügbar  

• Früher Anlagen zu klein und im Wald 

auf Grund der Rauhigkeit nicht möglich  

• Heute Narbenhöhen von > 150 m, mit   

3 Roterblättern > 50 m

• Ideale Windhöhe > 40 m über Bestand 



Platzbedarf für Aufbau und Betrieb von Windrädern

• Dauerhafte Rodungsfläche für Standort und Betrieb (ca. 20%)

• Nicht Dauerhafte Flächen für Lagerung und Aufbau

• Fläche für die Zufahrtstrassen (wesentlich breiter als Forststraßen) 

• Flächen für die Leitungen (Trasse soll frei bleiben: Beschädigungen, 

Wärmereduktion, Wartung) 

Ziel: bestehende Infrastruktur und Waldsituation nutzen



Lagerflächen für Standort, Lagerfläche, Kranausleger 

Bredemann und Qentinn 2025



Windräder im Wald: Was ist bei der Standortswahl zu beachten?

Konzept der Risikobewertung von Waldstandorten

• Risikobewertung der neuen Bestandesränder

• Risikobewertung der Infrastruktur (Straßen, 

Leitungen) auf Bestandesränder

• Bewirtschaftung der angrenzenden Wälder

• Wiederbewaldung von Flächen und deren 

Besonderheiten



Konzept der Risikobewertung 
Schritt 1: Waldbauliche Bestandesbeschreibung

• Standortsparameter für 
Wasser und Nährstoffhaushalt 

 Geologie, Seehöhe, Relief, 
Neigung, etc., 

• Bestandesansprache

 Baumarten, Struktur, Alter, 
Bestandsphase, etc. 



Konzept der Risikobewertung 
Schritt 2: Dynamische Waldtypisierung (FORSITE)

• Baumartenveränderung auf 
Grund von Klimawandel

• 3 Achsen
➢Klimaachse

➢Wasserhaushaltsachse

➢Nährstoff bzw. Basenachse

• Ergibt den Waldtyp bzw. die 
neue pot. Waldgesellschaft 
für Waldstandortseinheiten 
zur Risikobewertung

Vacik et al. 2022)



Konzept der Risikobewertung 
Schritt 3: Abschätzung des Risikos je Parameter

• 11 „neue“ Waldgruppen

• 2 Standortsparameter

• 7 Bestandesparameter



Bespiel: Anwendung der Risikobewertung



Windrosen und Topex Analyse

Ashford et al 2008



Erhebung der 2 Boden- und 7 Bestandesparameter





• Nur 20 % der Fläche dauerhaft frei, Rest bei Bedarf (Reparatur, etc.)

• Bauartenempfehlungen folgen der dynamische Waldtypisierung

• Bodenverdichtung bei Artenwahl ist zu berücksichtigen

• Pionierbaumarten und stabilisierende Baumarten sind zu fördern

• Biodiversitätsinseln bzw. Wildäsungsflächen schaffen

• Pflegemaßnahmen und Gefährdungen sind zu beachten

Wiederbewaldung der Aufstellflächen



• Bau erfordert > 0,5 ha Fläche, ein Teil (20 %) ist dauerhaft frei zuhalten

• Risiko des neuen Bestandesrandes beachten

• Wiederbewaldungen möglich, fördern Stabilität und Biodiversität

• Versorgungsleitungen nicht bepflanzen

• Risikokonzept für Genehmigungsverfahren wurde entwickelt 

• Windkraftanalagen fördern die Transformation und sichern Einkommen

Windräder im Wald: Was ist bei der Standortswahl zu beachten?

Zusammenfassung



Danke an die Österr. Bundesforste 
und Dr. Robert Nusser 
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